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B. Angabe der im Schuljahre 1874 —1875

behandelten Unterrichtsgegenſtände .

I . Religion .

a) für die Evangeliſchen .
I. Claſſe a und bgemeinſchaftlich . Fräulein Dra ch.

Vor⸗ und Nacherzählen kleiner Sittengeſchichten und leichter
bibliſchen Erzählungen . Leichte Sternſprüche des Katechismus ,
einige Sittenſprüche und Gebete wurden durch Vor - und Nach⸗
ſprechen eingeprägt . 2 Stunden wöchentlich .

II . Claſſe a und bgemeinſchaftlich . Fräulein Moß⸗
dorff . Leichte bibliſche Geſchichten alten und neuen Teſta —
ments wurden erzählt ; die für dieſe Claſſe beſtimmten Sprüche
des Katechismus und die Lieder Nr . 161 , 484 und 491 erlernt .
2 Stunden wöchentlich .

III . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Kobe . Nach
Vorſchrift des Lehrplanes wurden erzählt und geleſen : die

bibliſchen Geſchichten des alten Teſtaments bis zur Geſetz
gebung und ausgewählte Erzaͤhlungen aus dem neuen Teſta —
ment ; weitere Sprüche des Katechismus und die Lieder Nr .

63, 175 , 293 wurden erklärt und gelernt . 2 Stunden

wöchentlich .
IV . Claſſe a und bgemeinſchaftlich . Peter . Bibliſche

Geſchichte : ſämmtliche Geſchichten des neuen Teſtaments wurden

geleſen , erklärt und theilweiſe erzählt ; dazu wurden die ſchon
früher gelernten Geſchichten des alten Teſtaments wiederholt .
Aus dem Katechismus und dem Anhang wurden zu den

Wiederholungen noch 80 weitere Sprüche und aus dem Ge —

ſangbuch die Lieder Nr . 103 , 137 , 271 und 309 erklärt und

auswendig gelernt . 2 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und hgemeinſchaftlich . Peter . Aus dem

neuen Teſtament wurden die Cvangelien des Matthäus und Marcus

geleſen , erklärt und theilweiſe erzählt ; aus dem alten Teſtament die

erſte Hälfte der von der oberſten Kirchenbehörde vorgeſchriebenen
Kapitel . Im Katechismus wurden gelernt und erklärt die



Sprüche von Seite 3 bis Seite 38 , im Anhang von Nr . 1

bis Nr . 45 . Geſangbuch : die Lieder Nr . 27 , 119 , 313 und

443 . 2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe ͤa und h gemeinſchaftlich . Peter . Aus

dem neuen Teſtament wurde das Evangelium des Lucas ge—

leſen , erklärt und erzählt ; aus dem alten Teſtament die zweite

Hälfte der von der oberſten Kirchenbehörde vorgeſchriebenen

Kapitel und die Geſchichten von Joſua bis zu Ende . Aus dem

Katechismus und dem Anhange wurden ſämmtliche Sprüche

des 3. Theils ( ausgenommen einige Sprüche der Fragen

117 —132 ) , aus dem Geſangbuche die Lieder Nr . 61 , 145 ,

158 und 291 erklärt und auswendig gelernt ; außerdem

wurden die Lieder der vorhergehenden Stufen wiederholt .

2 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Specht . Die

Evangelien des Johannes und Marcus wurden geleſen und

der Hauptſache nach erzählt und erläutert ; bekannte Bibelſtellen

wurden aufgeſucht und geleſen . Der Katechismus wurde von

Frage 1 bis 77 erklärt und gelernt ; die Lieder der verſchiedenen

Stufen wurden nach der Liederkunde von „ Specht “ wiederholt .

Kirchengeſchichte , nach dem eingeführten Lehrbuche : 1. die

Märtyrer ; 2. Conſtantinus der Große ; 3. das beginnende Ver —

derben der Kirche ; 4. das Evangelium in Deutſchland ; 5. der

römiſche Papſt ( pag . 1 —27 ) . Einleitung der Bibelkunde ,

nach dem Lehrbüchlein von Zittel ( pag . 1 —10 ) . 2 Stunden

wöchentlich .

VIII . Claſſe . Der Director . Das Cvangelium
des Johannes geleſen , erläutert und zum Theil erzählt ; Auf —

ſuchen und Leſen bekannter Bibelſtellen . Der Katechismus
wurde von Frage 66 bis zum Schluß erklärt und gelernt .

Lieder wiederholt : Nr . 63 , 103 , 137 , 161 , 175 , 271 , 291 ,

293 , 484 , 491 . Kirchengeſchichte : Nr . 5 und 6. Gesographie

von Paläſtina . 2 Stunden wöchentlich .

IX . Claſſe . Der Director . Bibelkunde : das neue

Teſtament . Hinweiſung auf die bezeichnendſten Lehren unſerer

Kirche , insbeſondere in der Augsburg ' ſchen Confeſſion . Kirchen —



geſchichte : Nr . 7 und 8 ; Geographie von Paläſtina . 2 Stunden
wöchentlich .

Alle Claſſen wurden auf die Bedeutung unſerer Feſte ge —
legentlich ihrer Feier aufmerkſam gemacht .

b ) für die Katholiſchen .

I . Claſſe a und b und II . àa und b gemeinſchaftlich .
Beuchert . In Cl . l. wurden ca. 50 Sprüche gelernt , dazu
die nothwendigſten Gebete . In Cl . II . das erſte Hauptſtück
des kleinen Katechismus ; bibl . Geſchichte : 12 Nummern
aus dem alten Teſtament und 4 aus dem neuen . Gebete wie
in Cl . I . 2 Stunden wöchentlich .

II . Claſſe a und b und IV . a und b gemeinſchaftlich.
Beuchert . Kleiner Katechismus : zweites und drittes Haupt⸗
ſtück ; Beichtunterricht ; bibl . Geſchichte : die meiſten Nummern
des neuen Teſtaments . 2 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Beuchert .
Mittlerer Katechismus : zweites Hauptſtück ; aus dem dritten

Hauptſtück die Lehre von dem Gebete ; bibl . Geſchichte :
die meiſten Nummern aus dem alten und neuen Teſtament .
2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Beuchert .
Mittlerer Katechismus : zweites Hauptſtück ; aus dem dritten
die Lehre von der Gnade und den hl. Sacramenten ; bibl .

Geſchichte : das alte und neue Teſtament . 2 Stunden

wöchentlich .

VII . Claſſea und bund VIII . gemeinſchaftlich . Beuchert .
Großer Katechismus : zweites Hauptſtück und die Lehre von
dem Gebete . Aus demſelben Katechismus : kurzer Abriß der

Religionsgeſchichte . 2 Stunden wöchentlich .

In allen Claſſen gelegentliche Erklärung des Kirchen—
jahres .



c) für die Altkatholiſchen .

l . Claſſe üa und b und III . a und b gemeinſchaftlich.

Hamp . Erſte Begriffe von Gott , dem Schöpfer , Erlöſer

und Richter der Menſchen . Die gewöhnlichen Gebete . Vor —

und Nacherzählen leichterer bibliſchen Geſchichten . 1 Stunde

wöchentlich .
V. Claſſe a und b und VI . a gemeinſchaftlich . Hamp .

Die bibliſche Geſchichte alten Teſtaments mit den einſchlägigen

Glaubens - und Sittenlehren . 1 Stunde wöchentlich .

VII . Claſſea , VIII . und N . Claſſe gemeinſchaftlich .

Hamp . Das alte Teſtament in ſeiner Stellung zur allge —

meinen Weltgeſchichte mit beſonderer Berückſichtigung der

Entwickelung der Meſſiashoffnung . Leſen und Erklärung

ausgewäͤhlter Stücke aus dem alten Teſtament . Die Sacramente

im Allgemeinen , Buße und Altarsſacrament im Beſonderen ,

zugleich als Vorbereitung der Erſtcommunicanten . 2 Stunden

wöchentlich .

d ) für die Israeliten .

I. Claſſe a und b , II . a und b, III . a und b und

INV. a und b , in 2 Abtheilungen gemeinſchaftlich . Will —

ſtätter . Bibliſche Geſchichte : 1. Abtheilung nach

Flehinger ' s „ Erzählungen aus der heiligen Schrift für die

kleinere isr . Jugend “ : von Erſchaffung der Welt bis zur Ge⸗

ſchichte Joſeph ' s einſchließlich ; 2. Abtheilung nach Dr .

Büdinger ' s kleiner Bibel : die in den 3 erſten Büchern des

Pentateuchs enthaltenen Geſchichten . Mehrere Bibelſprüche
aus Auerbach ' s Spruchſammlung wurden katechetiſch erklärt und

a uswendig gelernt . 2 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und b, VI . a und b und VII . a und b

gemeinſchaftlich. Willſtätter . Bibliſche Geſchichte wie oben :

von der Zeit der Richter bis zu den Königen einſchli eßlich .

Religionslehre nach Dr . Büdinger ' s Leitfaden : 1. Abtheilung ,

die Glaubenslehre enthaltend . 2 Stunden wöchentlich .

VIII . und IX . Claſſe gemeinſchaftlich. Willſtätter .

Bibliſche Geſchichte wie oben : Wiederholung der Bücher



der Könige und Fortſetzung bis zur Zeit der Makkabäer .
Religionslehre wie oben : aus der Pflichtenlehre von der Buße
und den rel . Ceremonien , von den Pflichten des Menſchen
gegen ſich ſelbſt , von einigen Haupttugenden und den denſelben
entgegengeſetzten Untugenden , von den allgemeinen und beſon —
dern Pflichten gegen den Nebenmenſchen . Mehrere aus⸗
gewählte Pſalmen wurden geleſen und erklärt . 2 Stunden
wöchentlich .

Sämmtlichen Claſſen wurde beim jeweiligen Herannahen
israelitiſcher Feſte deren Bedeutung ausführlich erklärt .

II . Deutſche Sprache .

I. Claſſe a und b getrennt . Fräulein von Beck .
Schreibleſeunterricht nach Pflüger ' s Fibel . Leſen bis Seite 70 .
Schreiben von Wörtern und einfachen Sätzen auf die Tafel .
Uebertragung der Druck - in Schreibſchrift . Jede Parallelclaſſe

Stunden wöchentlich .
I . Claſſe ua und b getrennt . Fräulein Moß dorff .

Leſen in dem Leſebuch von Lüben und Nacke, 2. Theil , bis
Seite 110 . Zerlegen der Wörter in Silben . Buchſtabiren.
Mehrzahlbildung des Hauptwortes . Bildung von Sätzen mit

Thätigkeitsausſagen in der Ein - und Mehrzahl . Auswendig —
lernen kleiner Gedichte . Anfang des Leſens mit lateiniſcher
Druckſchrift . Jede Parallelclaſſe 5 Stunden wöchentlich.

III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Leſen in
dem Leſebuch von Lüben und Nacke , 2. Theil . Leſen
mit lateiniſcher Druckſchrift . Erzählen paſſender Leſe—
ſtücke und Auswendiglernen geeigneter Gedichte . Kenntniß des

Hauptworts , Artikels , Beiworts und Zeitworts . Die drei

Hauptzeiten der thätigen Form . Mehrzahlbildung des Haupt —
worts ohne und mit Beiwort , ebenſo bei rein einfachen Sätzen .
Der rein einfache Satz . Geläufiges Buchſtabiren . Ortho⸗
graphiſche Uebungen . Jede Parallelclaſſe ö Stunden wöchentlich.

N . Claſſe a und b getrennt . Klumpp . Leſen in dem
Leſebuch von Lüben und Nacke, 3. Theil . Erklären und theilweiſe
auch Nacherzählen des Geleſenen . Vortrag auswendig ge —
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lernter Gedichte . Der einfache Satz . Erweiterung deſſelben

durch Objecte im 2. , 3. und 4. Fall . Kenntniß der in den

Muſterſätzen vorkommenden Wortarten . Declination des Sub⸗

ſtantivs mit dem Artikel . Conjugation des Zeitworts im In —

dicativ , Activ und Paſſiv . Dictate und leichte Stilübungen .

Jede Parallelclaſſe 6 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Leſen in dem

Leſebuch von Lüben und Nacke , 4. Theil . Uebung im Erzählen

von Leſeſtücken und im Vortrag auswendig gelernter Gedichte .

Der einfache und der durch Objecte und Attribute erweiterte

einfache Satz ; Orts - und Zeitbeſtimmungen . Kenntniß der

hiebei vorkommenden Wortarten und ihrer Veränderung .

Rechtſchreib - und Aufſatzübungen , meiſt im Anſchluß an das

Leſebuch . Jede Parallelclaſſe 5 Stunden wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Kobe . Leſen in dem

Leſebuch von Lüben und Nacke , 4. Theil . Uebung im Er —

zählen von Leſeſtücken und im Vortragen von Gedichten . Die

adverbialen Beſtimmungen , die verſchiedenen Arten der Bei —

fügungen ; der zuſammengezogene und beigeordnete Satz .

Kenntniß der Wortarten ; Declination des perſönlichen Für —

wortes ; die Wortfolge und die verſchiedenen Ausdrucksweiſen

der Sätze . Rechtſchreib - und Aufſatzübungen . Jede Parallel —
claſſe 4 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Buhlinger . Leſen
in dem Leſebuch von Lüben und Nacke , 5. Theil . Erklärung ,
Leſen und Vortrag verſchiedener Gedichte . Der zuſammenge⸗
zogene , beigeordnete und untergeordnete Satz . Dictate zur Ein —

übung der Orthographie und Interpunction . Stilübungen .
Jede Parallelclaſſe 4 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe . Peter . Uebungen im ausdrucksvollen

Leſen in dem Leſebuch von Lüben und Nacke , 6. Theil . Er —

läuterung der einzelnen Leſeſtücke ; Vortrag verſchiedener Ge —

dichte. Satz⸗ und Wortbildungslehre ; Orthographie ; Inter⸗

punction ; Stilübungen . 4 Stunden wöchentlich .
IX . Claſſe . Specht . Das Wichtigſte über den Pe⸗

riodenbau ; Wiederholung der hauptſächlichſten grammatikaliſchen
Regeln ( nach Heyſe ) . Deutſche Stiliſtik ( nach dem Leitfaden



ν
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von Kappes ) . Einiges über deutſche Metrik und Poetik . Auf⸗
ſätze und Dispoſitionen . Vortrag . Leſen , wobei die nordiſche
Mythologie von A. J . Weidenbach als Leſebuch benutzt
wurde . 3 Stunden wöchentlich.

III . Deutſche Literaturgeſchichte .
X . Claſſe . Der Director . Nach E. Maier ' s Leitfaden

zur deutſchen Literaturgeſchichte für höhere Töchterſchulen , im
Anſchluß an das letzte Jahr , alte Zeit : 1. bis 3. Periode ,
Minnegeſang ercl . ; neue Zeit : 5. und 6. Periode , Herder inel .
Viele Muſterſtücke ; Benutzung von Weber ' s Leſebuch zur deutſchen

Literaturgeſchichte. Göthe ' s Taſſo und Leſſing ' s Nathan wurden
ganz geleſen und ausführlich erklärt . Die verſchiedenen Arten
der Poeſie und Proſa . 3 Stunden wöchentlich.

IV . Franzöſiſche Sprache .
III . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Arnold .

Leſen in Ahn ' s Lehrgang I . Kleine Geſchichtchen leſen und über —
ſetzen. Mündliches und ſchriftliches Ueberſetzen und Memoriren
in demſelben Buche bis § 60 , mit ſorgfältiger Erklärung der
dabei vorkommenden Regeln . Erlernen von Wörtern . Vorbe⸗
reitung der Hilfszeitwörter avoir und ötre . Jede Parallelclaſſe
6 Stunden wöchentlich .

IV . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Arnold .
Leſen und Ueberſetzen in Otto ' s Leſebuch . Mündliches und
ſchriftliches Ueberſetzen und Memoriren in Ahn' s Lehrgang 1.
von § 80 bis 112 . Erlernen von Wörtern und kleinen
Gedichten . Kleine Dictate . Mündliche und ſchriftliche Ein⸗
übung der Hilfszeitwörter avoir und stre und der regelmäßigen
Zeitwörter der erſten , zweiten und vierten Conjugation . Kleine
Sprechübungen . Jede Parallelelaſſe 6 Stunden wöchentlich.

V. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Pfeiffer .
Leſen und Ueberſetzen in Otto ' s Leſebuch . Mündliches und
ſchriftliches Ueberſetzen aus der Grammatik von Süpfle nach
vorhergehender Erlernung der Regeln bis zum Zahlwort .
Mündliche und ſchriftliche Einübung der regelmäßigen Zeit⸗
wörter , hauptſächlich ſolcher mit beſondern Bemerkungen , bejahend ,
verneinend , fragend , und fragend und verneinend . Anfang
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grammatiſcher Analyſe . Dictate . Sprechübungen . Erlernen
von Wörtern und Gedichten . Jede Parallelclaſſe 6 Stunden

wöchentlich .
VI. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Pfeiffer .

Leſen und Ueberſetzen in Otto ' s Leſebuch . Erlernen

der Regeln aus der Grammatik von Süpfle vom Zahl —

wort bis zu den unregelmäßigen Zeitwörtern , welche letztern ,

wo ſie vorkamen , erklärt und durchgeſprochen wurden . Ent —

ſprechende mündliche und ſchriftliche Uebungen aus Süpfle .

Regelmäßige Zeitwörter mündlich und ſchriftlich nach den

Stammzeiten und in allen vorkommenden Formen . Grammatiſche

Analyſe . Dictate . Sprechübungen . Erlernen von Wörtern ,

Geſprächen , Gedichten und kleinen Erzählungen . Jede Parallel⸗

claſſe 5 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a undb getrennt . Fräulein von Schmitz .

Leſen und Ueberſetzen in Varnier . Süpfle ' s Grammatik : von

den unregelmäßigen Zeitwörtern bis zu den mangelhaften .
Dictate . Die unregelmäßigen Zeitwörter mündlich und ſchrift⸗

lich durchgenommen . Grammatiſche Analyſen . Uebungen über

das Geſchlechts - , Haupt⸗ und Eigenſchaftswort . Fabeln von

Lafontaine geſchrieben und gelernt . Converſationsübungen nach

Schreiber . Jede Parallelclaſſe 6 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe . Fräulein von Schmitz . Leſen und

Ueberſetzen in Varnier . Süpfle ' s Grammatik : von den

mangelhaften Zeitwörtern bis zum Fürwort . Dictate und

Erxtemporalien . Grammatiſche und logiſche Analyſen . Uebungen
über das Beiwort , Fürwort und die Participien . Aufſätze .

Gedichte , mit kurzen Biographieen der Verfaſſer , geſchrieben
und gelernt . Prascovie von Xavier de Maistre vorgeleſen
und zu Sprechübungen benutzt . 6 Stunden wöchentlich .

IX . Claſſe . Fräulein von Schmitz . Erſte Ab⸗

theilung allein : Süpfle ' s Grammatik vom Beiwort bis

zum Conjunctiv . Dictate . Extemporalien . 2 Stunden wöchentlich .
Erſte und zweite Abtheilung gemeinſchaftlich :
Voyage d ' une femme au Spitzberg von Mme . d ' Aunet ge⸗
leſen und überſetzt . Analyſen , Aufſätze . Literatur : zweiter
Theil der claſſiſchen Periode und Voltaire . Die Couverſation
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wurde durch mündliches Ueberſetzen der Brandon ' ſchen Theater —
ſtücke I. Theil geübt . Vorgeleſen und zu Sprechübungen be⸗

nutzt wurden : Massillon , Petit Careme , IV . Dimanche ;
Theile aus Fénelon Existence de Dieu ; Labruyère , le
Distrait ; Briefe der Madame de Sévigné und Mme. , de
Maintenon . 4 Stunden wöchentlich.

Zweite Abtheilung allein . Stocker . Fran⸗
zöſiſche Grammatik nach Süpfle . Ueberſetzung aller ein⸗

ſchlägigen Uebungen . Ertemporalien und Dictate . 2 Stunden

wöchentlich .

Sämmtliche Gegenſtände werden in den zwei oberſten
Claſſen in franzöſiſcher Sprache behandelt .

V. Engliſche Sprache .

VI . Claſſe ua und b getrennt . Fräulein Mittelbach .

Erſter Theil von Gaspey ' s Grammatik bis zu den Beiwörtern .
Die wichtigſten Geſetze über die Ausſprache gründlich erklärt .

Anwendung eines Bildes aus der Lehmannſſchen Anſchauungs —
methode . Uebungen von Wörtern in Sätzen . Einfache Ge —

dichte gelernt . Dictirübungen . In New series second reading -
book geleſen und überſetzt . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .
VII . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Mittelbach .

Erſter Theil von Gaspey ' s Grammatik bis zu den Vorwörtern .
Weitere Erklärungen über die Ausſprache . Als Erläu —

terung mündliche Beiſpiele von den Schülerinnen . Gedichte
und Erzählungen zum Dictandoſchreiben benutzt . New
series second reading - book durchgeleſen und überſetzt . Sprech⸗
übungen durch Beſchreibung bekannter Oertlichkeiten . Jede

Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .
VIII . Claſſe . Fräulein Mittelbach . Erſter Theil

von Gaspey ' s Grammatik . Kenntniß der Formenlehre , durch
mündliche und ſchriftliche Beiſpiele von den Schülerinnen er —
läutert . Gedichte gelernt . Briefe und kleine Aufſätze abgefaßt .
Im erſten Theil von Lüdecking ' s Leſebuch geleſen und überſetzt .
Sprechübungen durch Spiele und freies Erzählen . 2 Stunden

wöchentlich .



X. Claſſe . Erſte Abtheilung . Fräulein Mittel⸗

bach . Der ganze erſte , ſowie ein Stück des zweiten Theiles

von Gaspey ' s Grammatik . Die Satzlehre eingehend durch —

genommen . Charakterbilder aus der engliſchen Geſchichte ,

deutſch dictirt , von den Schülerinnen in engliſcher Sprache

nidergeſchrieben und dann auswendig gelernt . Briefe und Auf —

ſätze in freier Form . Im zweiten Theil von Lüdecking ' s Leſebuch

geleſen und das Geleſene erzählt . Sprechübungen . 2 Stunden

wöchentlich .

Z3weite Abtheilung . Perréaz . Geleſen , erklärt

und theilweiſe überſetzt wurde aus Gaspey ' s Grammatik the

Vagabond von Bulwer ; aus den Cbristmas Stories von

Dickens von Seite 1 —34 und 125 —159 ; aus Lüdecking ' s

engliſchem Leſebuch , 2. Theil , die Gedichte alle , in der 6. Ab —

theilung die Stücke 1, 25 ; in der 5. : 3, 5 ; in der 4. : 20 ,

213 ; in der 3. : 1, 2, 3, 4, 6, 7; in der 2 , 65, 6, 7, 8,

16 , 18 . Schriftliche Arbeiten : ungefähr 20 Seiten aus Herrig' s
Aufgaben überſetzt , einige Dictate und Extemporalien . Aus —

wendig gelernt wurde Hamlet ' s Monolog „ Jo be or not to

bo“ “ , ein Theil vom Prisoner of Chillon von Byron . Gram —

matik : die unregelmäßigen ſchwachen und alle ſtarken Zeitwörter ,

ſowie die allernothwendigſten Regeln der Syntar . Die Claſſe

hat die meiſten überſetzten Stücke freiwillig präparirt . 2 Stunden

wöchentlich. ö

VI . Geographie .

III . Claſſe a und b getrennt . Kobe . Entwicklung

geographiſcher Begriffe . Heimathkunde : Stadt und Kreis

Karlsruhe . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde wöchentlich .
IV . Claſſe a und b getrennt . Kobe . Das Groß —

herzogthum Baden nach der Vaterlandskunde von Fflüger .

Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und b getrennt . Peter . Grundzüge der

Geographie und allgemeine Ueberſicht der 5 Erdtheile , nach der

Schulgeographie von E. v. Seydlitz . Jede Parallelclaſſe 2

Stunden wöchentlich .
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VI . Claſſe ua und b getrennt . Peter . Wiederholung
und Erweiterung des in Claſſe V. Gelernten . Specielle Be —

ſchreibung der einzelnen Länder Deutſchlands nach demſelben

Lehrbuch . Kartenzeichnen . Jede Parallelelaſſe 2 Stunden

wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Peter . Specielle Be⸗

ſchreibung der einzelnen Länder Europa ' s , nach demſelben
Lehrbuch . Kartenzeichnen . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .

VIII . Claſſe . Peter . Aſien , Afrika , Amerika und

Auſtralien , nach demſelben Lehrbuch , mit Benutzung der

geographiſchen Charakterbilder von Berthelt . 2 Stunden

wöchentlich .

IX . Claſſe . Peter . Mathematiſche Gesographie .
1 Stunde wöchentlich .

VII . Geſchichte .

VI. Claſſe a und b getrennt . Specht . Das Alter⸗

thum bis zur Gründung Roms ( 753 v. Chr . ) nach „Erzäh —⸗

lungen aus der Geſchichte “ von Kappes . Jede Parallelclaſſe
1 Stunde wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Specht . Das Mittel⸗

alter ( 476 —1517 ) nach „ Erzählungen aus der Geſchichte “

von Kappes . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe . Specht . Die Neuzeit ( 1517 —1871 )

nach „ Erzählungen aus der Geſchichte “ von Kappes . Deutſche

Geſchichte bis zur 3. Periode ( 1254 ) nach dem „Leitfaden

zur Geſchichte des deutſchen Volkes von D. Müller“. 2 Stunden

wöchentlich .

IX . Claſſe . Specht . Geſchichte des Mittelalters

und der Neuzeit bis zum deutſchen Befreiungskrieg ( 1813 )

nach Weber ' s Weltgeſchichte ( §. 198 — §. 528 ) . 2 Stunden

wöchentlich .



V

VIII . Naturgeſchichte .

I . Claſſe aàa und b getrennt . Fräulein Drach .

Anſchauungsunterricht . Jede Parallelclaſſe eine Stunde

wöchentlich .

Il . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Drach . An⸗

ſchauliche Beſprechung einiger der wichtigſten Pflanzen , Haus —

thiere und Mineralien . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde

wöchentlich.
III . Claſſea und b getrennt . Fräulein Moßdorff . Im

Sommerhalbjahr : Betrachtung wichtiger Pflanzen der Um —

gegend . Im Winterhalbjahr : Allgemeines über das Thier —

reich, mit beſonderer Berückſichtigung der Hausthiere . Jede

Parallelclaſſe eine Stunde wöchentlich .

CElsſſe d und bwgetrennt . Mülſet i

Sommerhalbjahr : Betrachtung und Beſchreibung von Pflanzen .

Im Winterhalbjahr : Beſchreibung einzelner Repräſentanten
von Thierfamilien . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde wöchentlich .

V. Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Im Sommer :

Beſchreibung einer Anzahl Blüthenpflanzen aus der Um —

gebung . Im Winter : Beſchreibung von Säugethieren und

Vögeln in der Weiſe , daß die einheimiſchen Thiere mehr

Berückſichtigung fanden , die ausländiſchen ſich vergleichungs —
weiſe jenen anſchloſſen . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde

wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Im Sommer :

Beſchreibung wildwachſender Blüthenpflanzen als Repräſen —
tanten der wichtigſten Pflanzenfamilien . Allgemeines über die

drei Reiche . Im Winter : die Reptilien , Amphibien und Fiſche ,
nach Schilling ' s Schulnaturgeſchichte . Jede Parallelclaſſe
1 Stunde wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Klum pp . Im

Sommer : 1. Beſchreibung und Vergleichung wichtiger Cultur —

pflanzen und wildwachſender Blüthenpflanzen aus der Um —

gebung von Karlsruhe . Die beſchriebenen Exemplare wurden

ihrer natürlichen Beſchaffenheit nachzuſammengeſtellt , wodurch etwa
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25 Pflanzenfamilien entſtanden . 2. Allgemeine Pflanzenkunde ,
gleichſam als Reſultat des Angeſchauten und Erkannten . Im

Winterhalbjahr : Erweiterung des in Claſſe V. Gelernten , mit be —

ſonderer Berückſichtigung der Vögel , nach Schilling ' s Schul —
naturgeſchichte . Mineralogie : Kenntniß der wichtigſten Steine

und Erdarten , der Salze , Metalle und brennbaren Minera —⸗

lien , unter ſteter Hinweiſung auf ihre Verwendung . Beim

Unterricht wurde die der Anſtalt gehörige Mineralienſammlung
benutzt . Jede Parallelelaſſe 2 Stunden wöchentlich .

VIII . Claͤſſe . Buhlinger . Im Sommerhalbjahr :
der Unterricht in der allgemeinen und beſchreibenden Bo —

tanik wurde fortgeſetzt . Das natürliche und künſtliche Pflan⸗
zenſyſtem .

Im Winterhalbjahr : das Wichtigſte über den Bau und

die Verrichtungen des menſchlichen Körpers . Die Wirbel —

thiere und wirbelloſen Thiere , nach Schilling ' s Schulnaturge —
ſchichte . Benutzung verſchiedener Abbildungen , wie in allen

Claſſen . 2 Stunden wöchentlich .

IX . Naturlehre .

VII . Claſſe a und b getrennt . Der Director . Nach

Scholl ' s Naturlehre , mit Anſchauung : von den allgemeinen

Eigenſchaften der Körper bis zum Pendel incl . Jede Parallel —

claſſe 1 Stunde wöchentlich .

VIII . Claſſe . Der Director . Nach demſelben Lehr—⸗

buch, mit Anſchauung : von dem Gleichgewicht und der Be⸗

wegung tropfbarer Flüſſigkeiten bis zum Schall incl . 1 Stunde

wöchentlich .

IX . Claſſe . Der Director . Nach demſelben Lehr⸗

buch, mit Anſchauung : Licht und Wärme . — Immer

im Anſchluß an das vorhergehende Schuljahr . 1 Stunde

wöchentlich .
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X. Rechnen .

I. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Drach . Zu⸗

und Abzählen der Zahlen 1 —5 innerhalb des Zahlenkreiſes

von 1 —20 , mit benannten und unbenannten Zahlen , münd⸗

lich und ſchriftlich . Jede Parallelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .

II . Claſſeua und b getrennt . Fräulein Moßdorff .

Das Zu⸗ und Abzählen der Zahlen 1 —10 innerhalb des

Zahlenkreiſes von 1 —100 . Jede Parallelclaſſe 3 Stunden

wöchentlich .
III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Das Ver⸗

vielfachen der Zahlen 1 —10 mit den Zahlen 1 —10 . Das

Theilen der Zahlen 1 —100 durch die Zahlen 1 —10 . Er⸗

weiterung des Zahlenkreiſes bis 1000 , ſpäter bis 10,000 , wobei

auf richtige Auffaſſung der behandelten Zahlenordnungen ein

Hauptgewicht gelegt wurde . Zuſammenzählen , Abziehen und

Vervielfachen der Zahlen innerhalb dieſes Zahlenkreiſes . Kleinere

Beiſpiele mündlich , größere ſchriftlich . Jede Parallelclaſſe

3 Stunden wöchentlich .

IV . Claſſe a und b getrennt . Klumpp . Erweiterung

des Zahlenkreiſes bis 1 Million , ſpäter bis 1 Milliarde unter

fortgeſetztem Ordnen nach den verſchiedenen Zahlenordnungen .

Uebungen im Zahlenanſchreiben und im Leſen geſchriebener

Zahlen . Die vier Grundrechnungsarten innerhalb einer

Milliarde . Kleinere Beiſpiele mündlich , größere ſchriftlich .

Jede Parallelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Kenntniß

der neuen Münzen , Maße und Gewichte . Reductionsauf⸗

gaben . Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benannten

Zahlen , mündlich und ſchriftlich . Meiſt nach Gruber ' s II .

Stufe . Jede Parallelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Buhlinger . Das

Zerlegen der Zahlen in Factoren . Bruchlehre : Erkennt⸗

niß der gemeinen und der Decimalbrüche ; das Erweitern ,

Abkürzen und Gleichnamigmachen der Brüche . Zu⸗, Ab⸗

zählen und Vervielfachen der gemeinen und Decimalbrüche .

Mündlich und ſchriftlich . Nach Gruber ' s III . Stufe . Jede

Parallelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .
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VII . Claſſe üa und b getrennt . Buhlenger . Die

vier Rechnungsarten mit gemeinen Brüchen und Decimal⸗

brüchen . Mündlich und ſchriftlich . Nach Gruber ' s III . Stufe .

Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe . Buhlinger . a. Rechnen . Zwei⸗ und

mehrgliedrige Zweiſatzrechnungen . Arbeits - , Zins - und Rabatt⸗

rechnungen . Aufgaben verſchiedenen Inhalts . Nach Gruber ' s

IV . Stufe .

b. Formenlehre . Kenntniß der verſchiedenen Linien , Winkel

und der einfachen Figuren . Meſſen der Linien und Winkel .

Das Noöͤthigſte von der Berechnung der Flächen . 2 Stunden

wöchentlich .
IX . Claſſe . Buhlinger . a. Rechnen . Zwei - und

mehrgliedrige Zweiſatzrechnungen ; Gewinn - und Verluſtrech —

nungen ; Zins - und Zinſeszins⸗ , Rabatt⸗ , Zeit - und Durch⸗

ſchnitts - , Miſchungs - , Theilungs - und Geſellſchaftsrechnungen .

Berechnung von Werthpapicren . Nach Gruber ' s . und V. Stufe .
b. Formenlehre . Untere Abtheilung . Das in

Claſſe VIII . Vorgekommene wiederholt und erweitert . Kennt⸗

niß der einfachen geometriſchen Körper . Flächenberechnungen ;der
Oberflächeninhalt der einfachen Körper . Obere Abtheilung .

Fortſetzung des in der unteren Abtheilung Vorgekommenen .

Der Cubikinhalt der Körper . Nach Gruber ' s Formenlehre .

c. Buchführung . Untere Abtheilung . Anleitung

zur einfachen Buchführung . 2 Stunden wöchentlich.

XI . Schönſchreiben .

II . Claſſe a und b getrennt . Fraulein Moßdorff .

Je 1 Stunde wöchentlich .
III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Je 2 Stunden

wöchentlich .
IV . Claſſe a und b getrennt . Klum pp . Je 2 Stunden

wöchentlich .
V. Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Je 2 Stunden

wöchentlich .
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VI. Claſſe a und b getrennt . Kobe . Je 2 Stunden

wöchentlich .
Von der III . Claſſe an außer der deutſchen Schrift

Einübung der lateiniſchen . Taktſchreibübungen zur Erzielung
einer geläufigen Handſchrift .

XII . Geſang .

I . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Drach . Stimm⸗

und Gehörübungen . Kinderliedchen . Jede Parallelclaſſe 1

Stunde wöchentlich .
II . Claſſe a und b getrennt . Müller . Stimm⸗ und

Gehörübungen . Einſtimmige Lieder . Jede Parallelclaſſe 1

Stunde wöchentlich —
IIl . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Fräulein Moß dorff .

Bezeichnung der Tonhöhe durch Ziffern . Uebungen im Unter —

ſcheiden hoher und tiefer Töne und im Treffen der mit Ziffern

bezeichneten Töne . Uebungen im Zwei - und Dreitakt . Ge —

ſangſchule von Albrecht , I. Stufe . Anwendung des Gelernten

in einſtimmigen Liedern . 2 Stunden wöchentlich .
IV. Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Fräulein Moßdorff .

Bezeichnung der Töne durch Noten . Uebung der Dur - Ton⸗

leiter , ſowie des Dreiklangs . Der ½/ und / Takt . Ge —

ſangſchule von Albrecht , II . Stufe . Anwendung des Gelernten

in einſtimmigen Liedern . 2 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Kobee . Kenntniß

der Noten und Pauſen . Vorübungen zum zweiſtimmigen
Geſang . Ein⸗ und zweiſtimmige rhythmiſche und melodiſche
Uebungen ; der ¼ Takt ; punktirte Noten . Nach der Geſang —⸗
ſchule von Albrecht , II . Stufe , 1 . —3 . und 5 . —7 . Abſchnitt .
Ein⸗ und zweiſtimmige Lieder . 2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Kobe . Er —

höhungs - und Erniedrigungszeichen . Vortragsbezeichnungen ;
der Takt ; weitere ein - und zweiſtimmige rhythmiſche und

melodiſche Uebungen . Die G- und F. Tonleiter . Geſangſchule
von Albrecht , II . Stufe , 4. , 8. und 9. Abſchnitt . Ein - und

zweiſtimmige Lieder . 1 Stunde wöchentlich .



VII . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Kobe .

Noten und Pauſen von geringerem Taktwerthe ; ein - und zwei —
ſtimmige Treff - und Stimmübungen ; die D⸗ und As , ſowie die B⸗

und Es - Tonleiter . Geſangſchule von Albrecht , III . Stufe, 1 . —3 .

Abtheilung . Ausgewaͤhlte ein - und zweiſtimmige Lieder —
1 Stunde wöchentlich .

VIII . und IX . Claſſe . Buhlinger . Die ver —

ſchiedenen Dur - und einzelne Molltonarten ; Treffübungen , ein⸗,

zwei - und dreiſtimmige Uebungen in Dur und Moll , nach
Albrecht ' s Geſangſchule . Ein - , zwei - und dreiſtimmige Lieder .
1 Stunde wöchentlich .

Choralgeſang . a. für die Evangeliſchen .
Kobe . Die gebräuchlichen Melodieen des badiſchen Geſang⸗
buches wurden mit den Schülerinnen der V. bis VIII . Claſſe
geübt ; b. für die Katholiſchen . Bürkel . Die Meß —
geſänge und ſonſt im Gottesdienſt gebräuchlichen Lieder des

katholiſchen Geſangbuches .
V. und VI. Claſſe gemeinſchaftlich 1 Stunde wöchentlich .
VII . und VIII . Claſſe gemeinſchaftlich 1 Stunde

wöchentlich .

XIII . Zeichnen .

V. Claſſe a und b getrennt . Roman . Zeichnen
von geraden und gebogenen Linien . Zuſammenſetzung der —

ſelben zu einfachen ornamentalen Grundformen mit geometriſchen
Hilfslinien , nach Vorzeichnungen auf der Schultafel . Jede

Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Roman . Fortſetzung

vorſtehender Uebungen nach der Schultafel . Zeichnen von ein —

fachen Flachornamenten , ſtiliſirten Blatt - und Blumenformen
nach Vorlagen . Malen derſelben in matten Farbentönen . Jede

Parallelclaſſe 2 Stunden woͤchentlich.
VII . Claſſe a und b getrennt . Roman . Erweiterung

der Aufgaben bis zur Entwicklung des Ornaments , nach Vor —

lagen in verändertem Maßſtab . Uebungen im Zuſammenſtellen
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der Farben in matten Tönen . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .
VIII . Claſſe . Roman . Zeichnen und Malen von

Flachornamenten , theilweiſe ſchattirter plaſtiſcher Ornamente ;

einfache Köpfe und Blumen nach Vorlagen . 2 Stunden

wöchentlich .
IX . Claſſe . Roman . Ornamenten⸗ , Muſter⸗ ,

Blumen⸗ , Kopf - und Thierzeichnen mit vollſtändiger Licht⸗ und

Schattenwirkung , in Bleiſtift und Kreide . 2 Stunden

wöchentlich .

XIV . Weibliche Handarbeiten .

( Nach Schallenfeld ' ſcher Methode . )

I. Claſſe a und b getrennt . Fräulein von Beck

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Bauer . Fröbel ' ſche Kindergarten —

arbeiten : das Flechten , Netzzeichnen , Ausſtechen und Ausnähen ,

als Uebergang zu den weiblichen Handarbeiten . Jede Parallel⸗

claſſe 4 Stunden wöchentlich .
II . Claſſe a nnd b getrennt . Fräulein von Beck

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Bauer , Fräulein Hoyer ,

Fräulein Arnold . Stricken : ein Uebungsſtreifen und kleine

Strümpfe . Jede Parallelclaſſe 4 Stunden wöchentlich .
III . Claſſe à und b getrennt . Fräulein Drach

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Bauer , Fräulein Hoyer .
Stricken : Kinderſtrümpfe . Muſterſtricken durch Abwechſeln

rechter und linker Maſchen . Jede Parallelclaſſe 4 Stunden

wöchentlich .
IV . Claſſeͤa und b getrennt . Fräulein Walchner

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Drach , Fräulein Bauer ,

Fräulein Hoyer , Fräulein Arnold . Stricken : ſelbſtſtändiges
Stricken größerer Kinderſtrümpfe . Stricken lichter Muſter

und Anfertigen kleiner geſtrickten Gegenſtände . Jede Parallel —
claſſe 4 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Döring
( leitende Lehrerin ) , Fräulein Walchner , Fräulein Drach ,
Fräulein Bauer . Häkeln : Erlernen der verſchiedenen



Maſchenarten , Häkeln mit verſchiedenen Farben und mit

Perlen , Eintheilen der Muſter in die Anzahl der Anſchlag —
maſchen , Formen häkeln . Sticken : Erlernen der verſchiedenen
Zeichen - nnd Stickſtiche an einem Stramintuche . Jede Parallel⸗
claſſe 4 Stunden wöchentlich .

VI. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Walchner
( eitende Lehrerin ) , Fräulein Drach , Fräulein Bauer ,
Fräulein Hoyer . Nähen : Erlernen der verſchiedenen Näh —
ſtiche , Nähte , Säume und Falten , ſowie des Knopfloch⸗
ausnähens , an Leinwand . Jede Parallelclaſſe 4 Stunden

wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Döring
Geitende Lehrerin ) , Fräulein Walchner , Fräulein Drach
Fräulein Hoyer . Nähen : ein Mädchenhemd , mit Anwendung
der in Claſſe VI . erlernten Nähſtiche und Nahten . Filetſtricken :
Erlernen verſchiedener Muſter und Formen . Jede Parallel -⸗
claſſe 4 Stunden wöchentlich .

WII . Claſſe . Fräulein Walchner ( leitende Lehrerin ) ,
Fräulein Döring , Fräulein Bauer , Fräulein Hoyer .
Flicken : Erlernen der Leinwand - , Köper⸗, Damaſtſtopfe und
des Stücke - Einſetzens . Nähen : Mädchenhemden . Stricken :

Ferſen und Stücke einſtricken . Flicken : Erlernen der ver —

ſchiedenen Strickſtopfe und Anwenden derſelben an einem

ſelbſtgefertigten geſtrickten Probeſtück . 4 Stunden wöchentlich .
. Claſſe . Erſte Abtheilung . Fräulein Döring

Ceitende Lehrerin ) , Fräulein Walchner , Fräulein Hoyer .
Stricken : Ferſen und Stücke einſtricken . Flicken : Erlernen
der verſchiedenen Arten Strickſtopfe und Anwendung derſelben
an einem geſtrickten Probeſtück . Zuſchneiden und Nähen : ein

Damenhemd . 4 Stunden wöchentlich .
3weite Abtheilung . Fräulein Döring ( eeitende

Lehrerin ) , Fräulein Walchner , Fräulein Hoyer . Weiß⸗
ſticken : Erlernen der verſchiedenen Stiche . Maſchinennähen .
Voint - lace . Anleitung zum Zuſchneiden und Anfertigen von

Herrenhemden . 4 Stunden wöchentlich .
In allen Claſſen Beſprechung der Stoffe , Werkzeuge und

Arbeiten , nach Anweiſung der Methode .



XV. Turnen .

I . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . M ül ler . Leichte

Frei⸗ und Ordnungsübungen . Uebungen am langen Schwung —

ſeil und an den ſchiefen Leitern . Turnſpiele . 2 Stunden

woͤchentlich.
III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Ordnungs —

übungen . Reihungen der Paare beim Gehen an und von Ort .

Schwenken und Umkreiſen in den Paaren . Reigen . Frei⸗

übungen : Arm - und Beinübungen . Gehen mit Hopfen und

Trittwechſeln . Galopphüpfen , Galoppwechſel . Turnſpiele . Leichte

Uebungen an Rundlauf , Streckſchaukel und an den Leitern.
Jede Parallelelaſſe 2 Stunden wöchentlich .

IV . Claſſe a und b getrennt . Kaller . Müller .

Ordnungsübungen . Reihungen der Viererreihen beim Gehen

an und von Ort und beim Laufſchritt . Schwenken im Viereck

mit Zweier - und Viererreihen . Kette im Kreis . Leichte Tanz —

und Liederreigen . Stabübungen . Galopp - und Schottiſchhüpfen .

Schwerere Uebungen an den Geräthen . Jede Parallelclaſſe
2 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und b getrennt . Kaller . Ordnungs⸗

übungen : Reihungen mit Umzug an und von Ort und im

Laufſchritt . Schwenkungen mit Zweier - und Viererreihen ; Ziehen
im Viereck mit Zweier - und Viererreihen . Reigen , Stabübungen .

Gerätheübungen : Hangelübungen an der wagrechten und

ſchrägen Leiter . Hoch - und Weitſpringen ; Uebungen mit dem

großen Schwungſeil ; Rundlauf . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Kaller . Ordnungs —

übungen : Wiederholung der Hauptübungen der V. Claſſe .
Reihungen in den Doppelpaaren während des Umzuges ;
Wechſel der Gang - und Hüpfarten nach Befehl ; Reigen ; Stab —

übungen . Gerätheübungen : Hangelübungen an der wagrechten
und ſchrägen Leiter . Hoch - und Weitſpringen ; Uebungen mit

dem großen Schwungſeil ; Rundlauf ; Streckſchaukel . Jede

Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .
VII . Claſſe a und b getrennt . Kaller . Ordnungs —

übungen . Schwenken mit großen und kleinen Reihen ,
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Schwenken um die ungleichnamige Führerin und um die Mitte .

Reigen , Stabübungen . Gerätheübungen : Hangeln , Hang —
ſchwingen , Drehhangeln u. ſ. w. an der wagrechten Leiter ;

Hangelübungen an den ſchrägen Leitern ; Uebungen an den ſenk —

rechten Stangen ; Weitſpringen , Sturmlauf , Rundlauf , Streck —

ſchaukeln . Jede Parallelelaſſe 2 Stunden wöchentlich .
VIII . Claſſe . Kaller . Ordnungsübungen : Wieder⸗

holung der Hauptübungen der VII . Claſſe . Neben⸗

reihen und in Reihen Setzen während des Umzuges in

den Viererreihen im gewöhnlichen Gehen und im Laufſchritt .
Wechſel von Gang - und Hüpfarten . Stabübungen . Geräthe —
übungen : an den wagrechten und ſchrägen Leitern , ſenkrechten
Stangen ; Weitſpringen , Sturmlauf , Rundlauf , Streckſchaukeln .
2 Stunden wöchentlich .

IX . Claſſe . Kaller . Ordnungsübungen : Wieder —

holung der Hauptübungen der VIII . Claſſe . Wechſel
von Gang - und Hüpfarten in Form von Reigen . Geräthe —
übungen : an wagrechten und ſchrägen Leitern , ſenkrechten
Stangen ; Sturmlauf , Rundlauf , Streckſchaukeln . Turnſpiele .
2 Stunden wöchentlich .
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